
Landesbeirat für Schulbau 

3. Sitzung am 17. September 2018 

Dauer: 17.00 – 19.45 h 

Ort: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, Bernhard-Weiß-Str. 6, 10178 Berlin 

 Raum 1 C 40 

 

Protokoll (Ergebnisse) 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung  

Das Protokoll wurde den Mitgliedern des Landesbeirates innerhalb der in der Geschäftsordnung 

vorgesehenen Frist nach der Sitzung übersandt. Es gab bis zur 3. Sitzung des Landesbeirates eine 

schriftliche Einwendung. Ein entsprechender Vorschlag zur Ergänzung des Protokolls wurde mit der 

Tagesordnung zur 3. Sitzung versandt. Dem entsprechend wird das Protokoll er 2. Sitzung geändert. 

Darüber hinaus gab es bei der Behandlung dieses TOP keine Änderungswünsche. 

TOP 2: Zustimmung zum überarbeiteten Entwurf der Geschäftsordnung 

Der überarbeiteten Fassung der Geschäftsordnung wurde ohne Einwände zugestimmt. 

TOP 3: Übertragung der Realisierung von Schulbauvorhaben auf die HOWOGE 

Nach kurzer Aussprache wird deutlich, dass kein Mitglied des Landesbeirates eine Behandlung dieses 

Sachverhaltes auf der kommenden Sitzung für notwendig hält. Es wird darauf hingewiesen, dass eine 

ausführliche Diskussion und Meinungsbildung im Landesschulbeirat und im Landeselternausschuss 

stattgefunden haben. 

TOP 4: Persönliche Bemerkung des Vorsitzenden 

Herr Budde erklärt, dass er als Sachpreisrichter für den Wettbewerb zum Schulbauvorhaben „Allee 

der Kosmonauten“ ausgelobt durch die HOWOGE angefragt worden sei und seine Bereitschaft zur 

Mitwirkung erklärt habe.  

In der folgenden kurzen Aussprache wird deutlich, dass ein weiteres Mitglied und ein 

stellvertretendes Mitglied des Landesbeirates als Sachverständige in diesem Verfahren mitarbeiten 

werden.  

TOP 5: Stellungnahme zur Vorlage „Baufachliche Standards für Schulbauvorhaben“ der 

Senatsverwaltungen 

Herr Illiges stellt knapp die wesentlichen Motive für die Erarbeitung dieses Papiers dar, das in der 

Zusammenarbeit der zuständigen Senatsverwaltungen erstellt wurde. Er weist auch auf die Option 

einer sachgerechten Fortschreibung hin. 

In der folgenden Aussprache stellen mehrere Mitglieder des Landesbeirates Positionen insbesondere 

aus ihrer jeweiligen institutionellen Sicht dar. Es wird vereinbart, dass diese zur Vermeidung 

begrifflicher Unschärfen im Protokoll von ihnen schriftlich formuliert, an Herrn Illiges und Herrn 

Bossmann übersandt und als Anhang diesem Protokoll beigefügt werden. Dies geschieht hier mit den 

Anhängen 1 bis 6. 



Darüber hinaus gab es eine Reihe redaktioneller Hinweise, die verabredungsgemäß direkt von Herrn 

Illiges zur Prüfung übernommen wurden. 

Top 6: Vorlage der AG Partizipation zu Möglichkeiten erweiterter Beteiligung bei 

Schulbauvorhaben 

Herr Heise führt in die Vorlage „Allgemeine Empfehlungen zu Leitlinien für Partizipation von 

Schulgemeinschaften und bezirklicher Öffentlichkeit …“ ein. Er erläutert die Genese des Papiers, 

seine zentrale Zielrichtung und benennt offene Fragen. Eine ausführliche Diskussion soll in der 

nächsten Sitzung des Landesbeirates erfolgen. 

Herr Wenzel stellt ein kurzes Positionspapier zur Durchführung eines eher explorativen Workshops 

zum Thema „Schulneubauten – sozialräumliche Qualität und Beteiligungsverfahren“ vor, das 

ebenfalls von einer kleinen AG innerhalb des Landesbeirates erarbeitet wurde. Als Termin ist der 15. 

November vorgesehen. Auch zu diesem Vorhaben gibt es keine Gegenstimme, aber einige Hinweise 

zur Schärfung der Argumentation in dem Papier: 

- Umsetzung der Empfehlungen der FAG Schulraumqualität am jeweils konkreten Ort 

- Mitwirkung einer Persönlichkeit als „Anwalt“ der Schule im Planungsprozess 

- Berücksichtigung von Nutzergruppen außerhalb der unmittelbaren Schulgemeinschaft 

- Hinweis auf die Aufgaben und Rechte von Bezirksgremien 

- Möglichkeit der Einbindung ausländischer Experten  

Top 7: weitere Sitzungstermine 

Der nächste Sitzungstermin muss leider auf den 5.11.2018 verschoben werden. Zuvor war der 

15.10.2018 verschoben. 

TOP 8: Sonstiges 

Keine Wortmeldungen  

 

fertiggestellt am 22.09.2018 

 

 

gez. Hermann Budde 

 

   


